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Endgültige Rüben- und Zichorienernte 1972 
sowie Wachstumstand der Winterfrüchte Anfang Dezember 1972 

Wie im Vorjahr liegen den Ergebnissen über die endgültige Ernte von Futterrüben 
und Kohlrüben die Resultate der Ergänzenden Ernteermittlung zugrunde. Diese 
modernen Stichprobenmessungen liefern bei einem sehr kleinen Zufallsfehler recht 
genaue Durchschnittserträge: So beträgt der einfache mittlere Fehler (Standard-
fehler) zum Beispiel bei dem Hektarertrag von Futterrüben (1175 dz) nur ± 2, 4%. 
Bei Zuckerrüben und Zichorie konnte man auf eine Ergänzende Ernteermittlung 
verzichten, weil die Berichterstatterschätzung für diese Verkaufsfrüchte nur einen 
relativ kleinen systematischen Schätzfehler aufweist. 

Der Wachstumstand der Winterfrüchte entspricht den Verhältnissen zur gleichen 
Zeit des Vorjahres. 

Wachstumstand der Winterfrüchte Anfang Dezember 1972 

 

Winter-
weizen  

Dinkel 
(Spelz) 

Winter-

 

reggen 
Winter-
gerste 

Wintermeng-
getreide  

Winter-

 

raps  
Winter-
rübsen Regierungsbezirk 

Land 
Begutacht ngsziffern Noten) 1) 

Nordwürttemberg 

Nordbaden 

Stidbeden 

Südwürttemberg-Nohenzollern 

Baden-Krttemberg 

Anfang Dezember 1971  

2,9 2,5 2,8 2,6 2,8 2,6 2,7 

2,6 2,7 2,5 2,6 2,6 2,8 2,7 

3,1 3,1 2,8 2,9 2,9 3,3 3,2 

3,1 3,3 2,8 3,0 2,9 2,7 2,0 

2,9 2,9 2,7 2,7 2,8 2,8 2,6 

2,9 2,8 2,7 2,7 2,8 2,8 2,6 

1) Noten: 1,0 = sehr gut, 2,0 = gut, 3,0 = mittel, 4,0 = gering, 5,0 = sehr gering, 

') Unter dieser Kennummer werden Ergebnisse dieser Statistik von allen Statistischen Landesämtern veröffentlicht. 
Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet. 

HERAUSGEBER: STATISTISCHES LANDESAMT BADEN-WÜRTTEMBERG 
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Endgültige Ergebnisse der Rüben- und Zichorienernte 

Fruchtart Vorgang 
mittel 
1960/71 1970 1971 1972 

Veränderung 1972 
gegen 

1971 I 1966/71 

in % 
       

I 

Ernteschätzung der Berichterstatter 

Anbaufläche 

ha 

dz/ha 

Ernte insgesamt 

19 778 19 941 

460,2 433,4  

20 681 - 3,7 - 9,7 

190,0 . 13,1 . 3,2 

18 850 

474,9 

Zuckerrüben 

dz 8 952 795 9 101 584 8 642 156 10 134 545 - 17,3 13,2 

,4 

Anbauflüche 

ha 

dz/ha 

Ernte insgesamt 

210 ^-24 188 

368,9 361,1 352,1  

163 13,3 

3:3,2 6,0 1,2 

Z.ichoricn 

], 479  80 893 66 195  60 834 - 8,1 - 21,5 dz 

Ergänzende Ernteermittlung 

(aufgrund eines modernen Stichprobenverfahrens gemessene Ergebnisse) 

 

Anbaufläche 

ha 

dz/ha 

Ernte insgesamt 

dz 

dagegen Schätzung 

Anbnuflächc 

ha 

dz/ha 

Ernte insgesamt  

14 182 dl 918 38 960 36 887 5,5 - 16,5 

1 ^_21,4 1 14^_,7 1 061,0 1 1,5,4 - 10,8 - 4,0 

54 096 814 47 933 980 41 336 560 43 356 980 . 4,9 - 19,9 

29 155 121 27 844 159 23 935 598 24 641 214 - 2,9 - 18,3 

1 3-̂9 1 216 534 500 - 6,4 - 62,4 

695,8 621,8 656,8 658,9 . 0,3 - 5,3 

Futterrüben 

Hohlrüben 

9^-4 7-̂4  756 109  350 731  329 450 - 6,1 - 64,4 dz 

dagegen Schätzung  688 296  619 825 255 9,3  242 248 - 5,41  - 64,8 

  


